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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein VIII : TSV Heideck II 
Donnerstag, 30.03.2023, 19:30 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 
Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den TSV 
Heideck II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Heideck II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) beim TV 1879 Hilpoltstein VIII endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 19.
Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der TV 1879 Hilpoltstein VIII mit
einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz
des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Daniel Struller, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johanni / Diefenthaler
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Struller / Döss. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ganz
mithalten konnten Nachtrab / Munzert, beim 7:11, 11:9, 7:11, 5:11 gegen Stauber / Winterhalter,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen verlor Sandra Johanni ihre Partie gegen
Marcus Stauber, in die Stauber im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Die
siegbringende Taktik fehlte derweil Robert Nachtrab bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Struller
ab Ballwechsel 1. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Holger Munzert und Dominik
Döss, die Holger Munzert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 6:11, 11:8, 8:11, 11:3, 7:
11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rudolf Diefenthaler und Markus Winterhalter am Tisch
die Klingen kreuzten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Sandra Johanni verlor ihr
Spiel gegen Daniel Struller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Robert Nachtrab die Partie gegen Marcus Stauber, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 18:16 an Nachtrab ging. Beim 9:11, 11:2, 11:6, 11:9-Erfolg gegen Markus
Winterhalter kam Holger Munzert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV
1879 Hilpoltstein VIII 2 Punkte, TSV Heideck II 7 Punkte. Rudolf Diefenthaler konnte im Spiel gegen
Dominik Döss einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Diefenthaler nun 6 Siege bei 12 Niederlagen aus. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1879 Hilpoltstein VIII die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:28 bei 5 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Heideck II geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen den TSV Greding
II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein VIII
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Doppel: Johanni / Diefenthaler 0:1, Nachtrab / Munzert 0:1 
Einzel: S. Johanni 0:2, R. Nachtrab 0:2, H. Munzert 2:0, R. Diefenthaler 1:1 

 TSV Heideck II
Doppel: Struller / Döss 1:0, Stauber / Winterhalter 1:0 
Einzel: D. Struller 2:0, M. Stauber 2:0, M. Winterhalter 1:1, D. Döss 0:2


